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Im Winter ist die Nahrung knapp für Auerhuhn, Reh und Co.
Deshalb fahren viele Wildtiere ihren Energieverbrauch herunter 
und ruhen die meiste Zeit. Eine Flucht kostet sehr viel Energie und 
kann das Tier schwächen oder sogar den Tod bedeuten. 

auf den Rad- und Wanderwegen 
bleibst. Das gilt auch für deinen Hund.

nur tagsüber in der Natur unterwegs 
bist und Nachtzeiten meidest.

auf geschützte Bereiche achtest wie 
Naturschutz- und Wildruhegebiete.

Weitere Infos unter
www.bewusstWild.de 

dass du ...
Wir sagen Danke

Wildtiere im Winter

Das Projekt wird gefördert im Rahmen der GAK.



Viele Wildtiere sind nachts auf Nahrungssuche unterwegs. 
Dabei nutzen sie oft gezielt Wander- und Forstwege, um sich leichter 
fortzubewegen. Allerdings nur, wenn wir nicht gleich zeitig unter-
wegs sind.

Weitere Infos unter
www.bewusstWild.de 

dass du ...
Wir sagen Danke

Nachts im Wald
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